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300 000 Euro Lottogelder für Seniorenwohnungen  
Suhler Senioren haben bei der Fernsehlotterie gewonnen. Zwar nicht mit einem Los, aber 
durch die Förderung eines Bauprojektes. 

Goldlauter-Heidersbach - Im Suhler Ortsteil Goldlauter-Heidersbach beginnt in 
diesem Jahr der Bau eines neuen Seniorenwohnprojekts. Die einstige Schule, deren 
Verlust die Goldlauterer sehr schmerzte, bekommt eine Zukunft. In ihr werden acht 
barrierefreie Service-Wohnungen und zwei ambulant betreute 
Seniorenwohngemeinschaften mit jeweils acht Plätzen entstehen. Zudem werden 
vier reguläre Mietwohnungen ausgebaut. 

Träger des Bauvorhabens ist die AWO AJS gGmbH, die ein ähnliches Projekt bereits 
auf dem Suhler Döllberg verwirklicht hat. Mit 300 000 Euro unterstützt die Deutsche 
Fernsehlotterie nun die Umbau- und Sanierungsarbeiten. 

Beginnen sollen die Bauarbeiten im Frühjahr. "Dann wird das Gebäude zunächst 
entkernt, Wände werden entfernt und neu gezogen, ein Fahrstuhl eingebaut. 
Schließlich sollen aus den Klassenzimmern mit den angrenzenden 
Vorbereitungsräumen Wohnungen mit einer Größe von 50 bis 60 Quadratmetern 
entstehen", teilte AWO-Sprecherin Caroline Pohl mit. Die Wohnungen mit 
ebenerdiger Dusche, Haltegriffen und rollstuhlgerechten Zugängen seien für einen 
oder zwei Mieter ausgelegt. Auf Wunsch gibt es für sie die Möglichkeit, Hilfen oder 
Dienstleistungen in Anspruch zu nehmen. 

Zudem entstehen zwei ambulant betreute Seniorenwohngemeinschaften mit jeweils 
acht Plätzen, speziell für Bewohner mit demenziellen Erkrankungen. Und genau 
dafür ist der Zuschuss aus der Fernsehlotterie gedacht. Jeder Bewohner wird hier 
sein eigenes Zimmer mit Bad haben. Das dritte Bauvorhaben in diesem Objekt sind 
vier reguläre Mietwohnungen. Sie werden im zweiten Obergeschoss der Schule 
ausgebaut und stehen für Mieter jeden Alters zur Verfügung. 

"Mit einem ähnlichen Projekt haben wir schon gute Erfahrungen gemacht", sagt 
Michael Hack, Geschäftsführer der Alten-, Jugend- und Sozialhilfe (AJS) GmbH. Im 
Juni 2010 wurden die Räume der leer stehenden Schule auf dem Döllberg zu 55 
seniorengerechten Wohnungen umgebaut. Das Interesse war groß und die 
Wohnungen nach kürzester Zeit belegt. "In Suhl gibt es einen hohen Bedarf an 
Wohnangeboten für Senioren", sagt Hack. Denn aktuell ist jeder vierte Suhler über 
65. "Darauf müssen wir reagieren und passende Angebote schaffen." 

Fertig gestellt werden soll der Schulumbau Ende 2014. Insgesamt wird er 2,7 
Millionen Euro kosten. Erste Anmeldungen für die neuen Wohnungen liegen bereits 
vor. 

 


